
FAIRER HANDET

lr 25 Jahre Weltladen, ein Jahr Fairtrade Town
von Perer F:orrmer

ls hätte es noch eines Be-
weises bedutft: 7727 }len-
schen starben in einer

Textilfabrik in Bangladesch, weil
die Fabrikbesitzer sich über alle
Bedenken hinweg setzten , damit
sie im Interesse det Gewinnraa-
xirnietung die Produktionskos-
ten fü,r die Kleidung noch weiler
reduzieten konnten. Und ein-
rnal mehr v.urde deutlich, dass
es nicht urn ein lokales Froblem
vetantwottungslosel Fabrikbe-
sitzer im Süden geht, sondetn
dass direkt für uns, filr billige
Kleidung in unseren Geschäften
produziett wird.

Die WehJadenbewegunq har seir

Jahrzehnten erkannt, dass es nur
erne Süelt sibt. mit der und deren
lJcw()hnerlnnen ern I arref Umgang
aotwendiE ist - nicht nur aus ethi-
scnen (rrunden, h"s enrstandcn Im-
portorgaaisationen @epa, dwp, el
Puente...). aus den L'Iarktständen
u'utden \ü'eldäden, immer mehr
Ptodukte u,'urden auf diesem \!'es
gehaodeit.

Mit Gründung r.on TransFair, Ver-
eln zur Fötdetung des Fziren Han-
dels mit der ,,Dritten Welt" e.\i, vor
über 20 Jahten und der Einführung
des Fairtrade Siegels wurde det Äb-

satz fait gehandelter Produkte da-
durch erhöht, dass diese nun auch
im konventionelien Handel aufge
nommen v'utden.

Die internationale l{ampagne Fair-
trade l'owns ist ein .r''eiterer Schritt

auf dem Weg ins Bewusstsein der
Ver.braucherlnnen. \lir möchten
ereichen, dass man immer wieder
über clen Fairer.r Hzndel ,,stolpett".
Wu haben ,, om Verbund V.rihinge '
Fachgeschäf.te ffiT-). den Parteien
im Vaihinget tsezirksbeirat und den
I{irchen Untetstützerlnnen gen'on-
nen.

Das l}ür1;erforum Lauchhau-
Lauchäcker ist von Beginn an dabei,
bekcnnt sich irrmet u'icdsr öfFcnt
lich zur Idee des Failea Handels
und kauft selbst auch f.air gehandel-
te Produkte, dafür danken v'ir euch
und frcucn uns, solchc Mit.rrcircr/
Innen gefunden zu haben.

Lasst uns immet rviedet daran den-
ken, dass wir mit unseren Einkaufs-
Efltscheidungeo meht tun, als nur
uns€ren täglichefr Bedarf zu decken.
Wir dokumentieren auch, :r''elche
'Werte uns v.ichtig sind.

ITir entscheidefl, vzs der Flandel
anbietet. Fragen v'it auch im i<on-
r.'entionellen Handel nach, woher
die Ware kommt urrd ob sie fair ge-
handelt ist. Danl werden wir bald
auch fair gel-randelte Bälle und Klei-
dung Laufen 1önnen (im !üeldaden
gibt's die natridich heute schon).

Sru ngerrcr 'Wcldadcn 
r,r Vaihrngtn

Steuetungsgruppe der I(ampagne
,,Fairtrade Towns" in S tuttgart-Vai-
hingen.
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